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Durch die Bäume sieht man den Breitenbrunner Stein- »
bruch. Der Stein, der hier gebrochen wurde, wurde auch 
für den Bau des Wiener Stephansdomes verwendet. 

Einen Großteil des Weges genießen Sie einen herrlichen  »
Blick auf den Neusiedler See. Rastplätze laden zum 
Verweilen ein.

Das malerische Weiernbründl ist gleichzeitig ein Ort  »
der Andacht. Ein liebevoll gepfl egter Bildstock zeigt die 
Mutter Gottes (2). 

Eichen und Buchen spenden auf dem Weg durch den  »
Wald Schatten. Auf dem Rückweg begleitet ein Bächlein 
mit seinem leisen Plätschern den Weg.

Während weite Teile des Weges von Weingärten gesäumt  »
sind, sind es im letzten Teil vor allem die alten Weinkeller 
(8), die die Blicke auf sich ziehen. Viele von ihnen sind 
geöffnet und erlauben einen Blick in das Innere, manche 
sind auch bewirtschaftet und bieten Wein oder alkohol-
freien Traubensaft und Speisen an. 
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Das malerische »
der Andach

Die Vielfalt der Landschaft im Übergang vom bewaldeten 
Leithagebirge bis hin zur Kulturlandschaft zeigt sich auf dieser 
Route. Stets ergeben sich neue Ausblicke auf den Neusiedler 
See und über Weingärten und Felder.

Vielfalt im Wechsel 
zwischen Wald und Kulturlandschaft

Highlights

Ausgehend von der Tourismusinformation gehen Sie ent-
lang der Bundesstraße vorbei am Wehrturm mit dem Turm-
museum, ehe Sie links in die Spitalgasse einbiegen. Dieser 
folgen Sie bergauf fast bis ans Ende und biegen die letzte 
Gasse links ab. Am Ende dieser Gasse gehen Sie rechts 
und erreichen unbebautes Gebiet. Rechter Hand blitzt der 
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5 Blick in Richtung Winden

30-31

Felsen des Breitenbrunner Steinbruches durch die Bäume. 
Sie folgen dem Weg und haben einen herrlichen Blick auf 
den See (1), den Sie auch von einem Rastplatz aus auf der 
Strecke genießen können. Ein Infopult liefert Wissenswer-
tes zur Region. Zwischen den Weingärten geht es weiter 
über einen Asphaltweg, bis sich der Weg nach rechts und 
links verzweigt. Hier biegen Sie rechts ab und folgen dem 
Wegweiser „Weiernbründl“. Nach nur wenigen Metern sto-
ßen Sie auf dieses schön gepfl egte Bründl (2). Ein kleiner 
Trampelpfad führt rechts direkt neben dem Bildstock auf 
einen Forstweg, der Sie durch einen lauschigen Wald leicht 
bergauf führt. Nach ca. 540 Metern gelangen Sie zu einer 
Kreuzung und nehmen den kurzen, etwas steileren Weg 
nach links. (3). Auf der Kuppe befi ndet sich ein Hochstand, 
Sie gehen über die bewachsene Kuppe (4) auf der anderen 
Seite wieder hinunter, wo Sie auf einen Weg gelangen, dem 
Sie nach links folgen. Entlang eines Baches spazieren Sie 
gemütlich leicht bergab, ehe die Bäume Weingärten und 
Feldern weichen. Der Weg schlängelt sich nun in Richtung 
See (5), unten angekommen biegen Sie links ab, wo Sie 
einmal mehr eine herrliche Aussicht genießen. Im Osten 
erheben sich zwischen Winden und Jois der Hackelsberg 
und der Jungerberg, zwei besondere Naturschutzgebie-
te, und in der Ferne zeigt sich die Parndorfer Platte mit 
unzähligen Windrädern (6). Vorbei an einem Bildstock (7) 
gelangen Sie in bebautes Gebiet, wo Sie rechter Hand ei-
nen Blick auf die begrünten Dächer der Weinkeller werfen 
können. Der historische Kellerring bietet Ihnen die Mög-
lichkeit zur Einkehr (8), von hier gelangen Sie zurück zum 
Ausgangspunkt.
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Länge: 6,8 km
Dauer: ca. 1 ¾ h
Hm: 152 m
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